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6Ô6 DAS BERNER WOCHEN-PROGRAMM Sir. 26

Was die Woche bringt
Kursaal.

/# (/er Ffo#zertA«Z/e, bei schönem Wetter
im Garte#, täglich Tee- und Abendkonzerte
des grossen Sommer-Orchesters unter Kapell-
meister 2?#ge# Haier. Mitwirkend Aarz/o Csa-
Aay, Tenor. In allen Konzerten (ausgenommen
Sonntag nachmittags) Tanz-Einlagen.

An Sonntag Vormittagen Frühkonzerte der
Kapelle Paul Urbach.

X>a#c«#g in der Kristallgrotte, bei schönem
Wetter im Terrassen-Dancing, allabendlich ab
20.30 Uhr bis 2+ Uhr (Mittwoch bis 2 Uhr,
Samstag bis 3 Uhr morgens), Sonntag auch
nachmittags. Kapelle Paul Urbach.

Samstag, 1. Juli, abends:
In sämtlichen Räumen des Kursaals und im

Garten: Grosse Trachtenchilbi. Festkonzert —
Vielseitige Unterhaltung. 200 Mitwirkende.

Veranstaltungen in Bern
3.-9. Juli: Internat. Lawn-Tennis-Turnier.
29. Juli bis 6. Aug.: Berner Festspielwochen:

Festl. Münsterspiele.

Ausflüge für den Sonntag.
/«5. Von hier mit der Bahn nach Sugiez.

Halbstündiger Spaziergang auf den Mont
Vully. Prächtige Rundsicht auf Alpenkettc,
Jura, Seeland und die drei Juraseen. Ab-
stieg nach Môtier. Mit Schiff nach Mur-
ten. Herrliches Strandbad. Halbtagesiusflug.

AorrAäa^er#.- Staub- und autofreier Spaziergang
über die Höhen von Mauss, Buch, Ledi
oder auf der Fluh, jede erreichbar in
1 St. Prächtige Rundsicht auf die Alpen,
Jura, Moosebene mit Neuenburger- und
Murtensee.

ATiz/erjc/iertU Ueber Trüebbach nach Borisried,
woselbst herrliche Rundsicht auf Vor- und
Hochalpen, von hier durch die tief einge-
schnittene, wildromantische Schwarzwasser-
Schlucht nach Schwarzenburg in 3-4 St.

1/rtCTizfor/: Wanderung über Uetendorfberg,
Tbunerburgerwald und Forst mit Abstieg
nach Wattenwil und der Gürbs entlang nach
Burgistein in 1I/2 St., wovon 1/2 St. Wald-
weg.

Die Woche im Radio
Programm vom 2?grom«fl.yter.

Saœrtag, /. 7«A°. 6.40 Blasmusik. 12.00 Engl.
Musik. 12.40 Volkslieder. 13.13 Woche
im Bundeshaus. 13.30 Volkstüml. Musik.
14.10 Bücherstunde. 16.30 Heiteres. 17.00
Unterhaltungskonz. 18.00 Plauderei.' 18.45
durch Kanada. 19.15 Vortrag. 19.45 Volks-
tüml. Musik. 21.00 Wehrgeist im Liede.
22.10 Tanz.

jSb##t«g, ä. JWi, 9.10 Worte zur Zeit. 11.15
Schallplatten. 11.30 Vortrag. 12.10 Schallpl.
12.40 Jodeln. 13.20 Sagen und Aberglauben.
13.40 Gesangsvortrage. 14.10 Gedichte. —
14.15 Handharmonika. — 17.00 Fröhlicher
Abendbeginn. 17.15 Schach. 17.30 Geschieh-
ten aus dem Bündnerland. 18.20 Vortrag.
18.45 FgracA »'« //rtw#Vz(2tt5. Hörbericht.
19.40 Sportbericht. 19.50 Opernarien. 20.15
Lieder. 20.45 Vortrag. 21.10 Tanz. 22.10
Internat. Schützenmatch. Hörbericht.

A/o#[#g, y. Jw/i. 6.20 Klänge aus den Bergen
10.30 Musik aus der LA. 12.00 Schallpl.
16.30 Für die Frau. 17.00 Kammermusik.
17.40 Ungar. Volkslieder. 18.00 Lasst hören
aus alter Zeit i8.io Volkslieder. —
18.30 Die Blockflöte. 19.05 Schallpl. 19.15
Die Arbeit der Frau, 29.42 Einlage. 19.50

Die Schweiz. Wirtschaft. 20.20 Violoncello.
21.00 Für die Schweizer im Ausland. 22.00
Tanz.

D/'e#rtag, 4. J#/«. 6.20 Musik aus dem Süden.
10.20 Schulfunk: Härz wohl zieht es di
12.00 Schallpl. 12.40 Volkslieder und Chan-
sons. 16.30 Bunte Halbstunde aus der LA.
17.00 Unterhaltungskonz. 18.00 Volkslieder.
18.30 Kultur und Geist. 19.00 Violine.
19.40 Studentische Arbeitskolonien. 19.55
Werke von V. Andreä. 21.15 Vortrag.
21.40 Mandoline. 22.10 Programm n. Aans.

MjWwocA, 5. ./«/[. 6.20 Schallpl. 12.00 Radio-
orch. 13.20 Schallpl. 16.30 Frauenstunde.
17.00 Lieder von H. G. Naegeli. 17.15 Lie-
der. 17.35 Orchesterwerke. 18.00 Kinder-
stunde. 18.30 Flötenmusik. 19.00 Vom Grüs-
sen, Vortrag. 19.45 Italienisch. 20.15 Ein-
lagd. 20.25 Rund ums Auto. 21.20 Mozart.
22.00 Nachrichten. 22.10 Tanz. 22.19
tdrnationaler Schützenmatch.

6. /«//. 6.20 Volkslieder. 10.00 Mi
schöni Schwyz. 10.00 Jazzparaphrasen. —
12.40 Schallpl. 16.30 Für die Kranken.
17.00 Leichte Musik. 18.00 Junge Mädchen
erzählen. 18.10 Klaviermusik. 18.40 Ersatz-
stoffe. Vortrag. 19.00 Johann Strauss. 19.20
Aktuelles. 19.40 Ital. Volkslieder}. 20.0^
Meine erste Seereise. Von C. Fr. Wiegand.
20.30 Radioorchester. 21.40 Jodellieder.—
22.00 Nachrichten. 22.20 Internat. Schü-
tzenmatch. 22.30 Plauderei.

Freitag, 7. /«/i. 6.20 Schallpl. 12.00 Klass'.
Märsche. 12.40 Schallpl. 16.30 Sommer-
liehe Bücher. 17.00 Radioorch. 18.00 Schall-
platten. 18.15 Orgel. 19.00 Leichte Musik.
19.20 Schallpl. 19.40 Viertelst, der LA. —-

20.00 Polifem. Oper von Buononcini. 21.15
Progr. n. Ansage.

IfefiliijR flUünftafpifle

auf dem herrlichen Münsterplatz in Bern

Ein Ereignis von aussergewöhnlicher Bedeutung ist die

Uraufführung heute Samstag, I.Juli, 20.15 Uhr

Saunier unterer lieben jfrau"
Ein mittelalterliches Legendenspiel.

Vorverkauf der Karten zu Fr. irï'5, 2.30, 3.45, 4.60, 5.80, inkl. Steuer
im Offiz. Verkehrsbureau, Bundesgasse 18, Tel. 23951, und bei

Müller & Schade, Theaterplatz 6, Tel. 2 73 33.
//AtWLme ««/ (/cm d/wwr/erp/a/z «A 79.75 [/Ar

Besucher den einzigartigen

Station
der lolschbergbahn

Das Kleinod derBerner-Alpen.

kunjf halle Meisterwerke des

Museums in Montpellier
Täglich 10—12 und 14—18 Uhr
Donnerstag auch ao—22 Uhr.

Eintritt Fr. 1.75, Donnerstag abend und

Sonntag nachmittag Fr. 1.15.

//»

Knrsaal
Trachtenfest

^ QofeCi!

Tierpark und Aquarium Dählhölzli

mit Freigehege
und vielen völlig freilebenden zahmen Fasanen, Mosclmsentcn,

Tauben, Wellensittiche, Eichhörnchen usw.

In der Schweiz das grösste Schau-Aquarium, die gröss-
t e Bisonzucht, die einzigen Elche, die erste Schauerklap-

perschlange — und viele andere seltene Tiere. Dressierter Fisch-

otter — Neuheiten im Vivarium.

Jahreskarten à Fr. 10.— (Studenten, Kinder Fr. 4.—1 für
den Eintritt ins Vivarium gelten bis am 15. März 1940!
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HG^»8 Äiv K»rîi»Kxt
limnîìiU.

/» -/s?' 7üo?i2er/Il-?/L. bei «ebenem ^Vetter
im dar^s», täglicb Lee- un6 ^.Ken6lzon2erte
6es grossen 8ommer-Orcbesters unter Kapeil-
meiste? àgen //uàsr. lVlitwirken6 Lairlo <?««-

öaz>, Lsnor. In allen Konvcrtcu (ausgenommen
8onntag nacbmittags) Lanv-Linlagen.

à 8onntag Vormittagen brübkonverte 6er
Kapelle Lau! Ilrbacb.

ànc/ng in 6er Kristallgrotte, bei scbönem
Wetter im Lerrassen-Dancing, allaben6Iicb ab

20.zo Ilbr bis 24 Ilbr (lVIittwocb bis 2 Mr,
8amstag bis z Ilkr morgens), 8onntag aucb
nacbmittag». Kapelle Laul Ilrbacb.

8amstag, 1. luli, aben6s:
In sämtlicbsn bäumen 6es Kursaals nn6 im

darten: dresse Lracbtenebilbi. bestkonvert—
Vielseitige Ilnterbaltung. 200 lVlitwirken6v.

VvI'ilNütiUtllllKVN In Nvlll
z -9. luli: Internat, Lawn-Lennis-Lurnier.
29. luli bis 6. TKug. : berner bestspißlwocben ^

bestl. lVlllnsterspiele.

iìn8kIiìM kttr <Ivn ^»nntilK.
/».?/ Ven bier mit 6er Labn naeb 8ugic?..

Ilalbstün6iger 8paviergang auk 6en lvlont
Vullz-. bräcbtige Lun6sicbt auk ^.Ipenkctte,
lura, 8eelan6 un6 6ie 6rei luraseen. ^.b-
stieg naeb ivlôtier. lVlit 8ebikk naeb Vlur-
ten. blerrlicbes 8tran6ba6. Dalbtagesausklng.

lîorr^ânier»/ 8taub- nn6 autolrsier 8paviergang
über 6ie Höben von lVlauss, Lnob, Le6i
06er auk 6er Link, ze6e erreiebban in
1 8t. Lräcbtige bunclsickt ant 6ie TKIpen,
lura, lVloessbsne mit bleuenburger- nn6
lVlurtensee.

lieber Lrüebbacb naeb Lorisrie6,
woselbst berrliebe bun6sicbt auk Vor- un6
Ilucbalpen, von bier 6urcb 6ie tiek eings-
scliuittene, vvilcir»inanti8äe 8àvvar2WU88ei'-
»cblucbt naeb bcbwarvsnburg in z-4 8t.

VWanderung über Ileten6orkberg,
Lbunerburgerwal6 un6 borst mit Abstieg
naeb Wattenwil un6 6er dürbe entlang naeb
Lurgistein in 1 t/z 8t., wovon L- 8t. Wald-
weg.

»iv lVveliv im kîìlli«

r. l«li. 6.40 Blasmusik. 12.00 Lngl.
lVlusile. 12.40 Volkslieder. 1 z.iz Woelie
im Lundesbaus. iz.zo Volkstüml. lVlusik.
14.10 Rüeiier8tuuc!c:. i6.zc> ^Ieitere8. 17.00
Ilnterbaltungskonv. 18.00 Llauderei. 18.4z
6urcb Kanada. 19.1z Vortrag. 19.4z Volles-
tüml. lVlusik. 21.00 Webrgeist im Liede.
22.10 Lanv.

Fo>»àg, a. /»/s. 9.10 Worte 2nr 2eit. ii.iz
8cballplatten. 11.Z0 Vortrag. 12.10 8cballpl.
12.40 lodeln. iz.20 8agen nn6 Aberglauben.
iz.40 desangsvortrüge. 14.10 dediekte. —
14.iz Ilandbarmonika. — 17.00 bröblieber
llbendkeginn. 17.iz 8cbaeb. 17.Z0 descbicb-
ten aus 6cm Lündnerland. 18.20 Vertrag.
18.4z »,n Hörberiebt.
19.40 8portberiebt. 19.Ze Opernarien. 20.1z
Lieder. 20.4z Vortrug. 21.10 Lanv. 22.10
Internat. 8ebüt2enmateb. Hörberiebt.

lllon^sg, 7. l«/i. 6.20 Klänge ans 6en Lergen
10.zo IVlnsile aus 6er lá. 12.00 8cbaI1pl.
ik.zo bür 6ie brau. 17.00 Kammermusik.
17.40 Ungar. Volksliecler. 18.00 Lasst boren
aus alter ?eit 18.10 Volleslie6er. —
i8.zo Die Llockklöts. 19.0z 8cbaI1^l. 19.1z
Die Arbeit 6er brau. 19.42 binlage. 19.Z0

Oie sebweÌ2. Wirtscbalt. 20.20 Violoncello.
21.00 bür 6ie 8obwei2«r im /tusbm6. 22.00
1'an2.

6.20 lVIusik aus 6em 8ü6en.
10.20 8ekulkunbi Ilärv. wobi 2Ìebt es 6i
12.00 8eballpl. 12.40 Volbslie6er un6 Lban-
sons. 16.zo Lunte IIalbstun6« aus 6er l,^V.

17.00 Ilnterbaltungskon2. 18.00 Volkslic6er.
18.zo Kultur un6 deist. 19.00 Violine.
19.40 8tu6entiscbe àbeitsbolonien. 19.zz
VVerbe von V. à6reâ. 21.1z Vortrag.
21.40 Vlan6oline. 22.10 Programm n. àns.

z. /«/-. 6.20 8eballpl. 12.00 La6io-
orcb. iz.20 8cballpl. 16.zo brauenstnn6e.
17.00 Lie6or von bl. d. blaegsli. 17.1z Lie-
6er. 17.ZZ Orcbesterwerbe. 18.00 Kin6er-
stun6e. 18.zo blütenmusik. 19.00 Vom drlls-
sen, Vertrag. 19.4z Italieniscb. 20.1z bin-
lag6. 20.2z Lun6 ums àto. 21.20 Klonart.
22.00 blackricbtein. 22.10 'ban2. 22.19 I"-
törnationaler 8cbüt?.cnmatcb.

6. Z////'. 6.2c) VolìîZÛeàr. lo.oo
scböni 8cbw^?,. 10.00 Ia2?.4iarapbrasen. —
12.40 8cballpl. 16.Z0 bür 6ie Kranken.
17.00 Leiebte Vlusik. 18.00 lunge Vlä6cbcn
erräblen. 18.10 Klaviermusik. 18.40 b.rsatx-
stokke. Vortrag. 19.00 lobann 8trauss. 19.20
^.ìctìieI1e8. 19.40 Ital. V0llc8li<zä<zij. 20.0^
Vleine erste 8sersise. Von L. br. VViegan6.
20.zo La6ivorebester. 21.40 Io6ellie6sr.—
22.00 blacbricbten. 22.20 Internat. 8cbü-
t/.enmatcb. 22.zo Llau6erei.

breiig, 7. /tt/i. 6.20 beballpl. 12.00 Klassk
Llärsclie. 12.40 8cballpl. i6.zo 8ommer-
liebe Lüebsr. 17.00 La6ioorcb. 18.00 8eball-
platten. 18.1z Orgel. 19.00 Leiebte Llusik.
19.20 8cballpl. 19.40 Viertelst. 6er l.il. —
20.00 Lolikem. Oper von Luononcini. 21.1z
Lrogr. n. àsage.

Wiche Mnsterlpiele
auk 6em berrlicbsn Vlünsterplat?. in Lern

von aussergewöblllicber Le6eutung ist 6ie

blrsuitübrung beute Zamstag, 1 lulî, 20.13 blbr

„Der Gaukler unterer lleven Frau"
Lin mirrelalrerlickes Legen6enspiel.

Vorverkauf 6er Karren vu br. i.'fz, 2.Z0, Z.45, 4.60, 5.80, inkl. 8reuer
im O11I». Vorbekrsbureau, kunüesgasse 18, Lei. 2Z9Z1, un6 bei

Müller L< 8cba6s, Lbearerplarv 6, Lei. 2 7z zz.
s«/ «K /y./z l//ir

kesuàl cien eiflilgailllzeL

5»akion
cje»' l.c>tscl»ks»-yda^si

vas ^!einoct clebkefneb ^>pkii.

Màtvrwvà à«
Nusvum« in Hlvntpvllivr

Läglieb 10—12 un6 14—18 Lbr
Donnerstag aueb so—22 Lbr.

Lintritt br. 1.7 z, Donnerstag aben6 u»6

8vnntag naebmittag br. i.iz.

à

lierprli imâ Wà vàMI^Ii
mit ^I'6ÎMìl6M

un6 vielen völlig Ireileben6en vabmen basanco, Kloscbusenten,

Lauben, VVellensitticbe, Licbbörneben usw.

In 6er 8cbweiv 6as grösste 8cbau-^uarium, 6ie grüss-
t « Lisoosucbt, 6ie ei 0 2 igen Liebe, 6ie erste 8cbauerklap-

perseklange —un6 viele an6cre seltene Liere. Dressierter biscb-

otter — bleubeiten im Vivarium.

labresKarten à br. 10.— (8tu (lenten, Kin6er br. 4.—l kür

6en Lintritt ins Vivarium gelten bis am iz. lVlärv 1940I
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